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Was wird eigentlich im 

Parlament gemacht?

Wir wissen es!
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P o l i t i k  u n d  D e m o k r a t i e
Anouk (10), Hana (11), Helene (9), Mailin (12) und Tristan (9) 

Wa s  i s t  w i c h t i g  i n  e i n e r  D e m o k ra t i e ?

 Wir denken, dass in einer Demokratie alle 

gleich sein sollen. Außerdem sollen alle sagen 

können, was sie wollen. Das nennt man Mei-

nungsfreiheit. Und alle sollen sich auch betei-

ligen können.  Jeder soll auch bei einer Wahl 

mitmachen können, denn es geht immerhin um 

uns alle. 

Was ist Demokratie? 

Demokratie bedeutet, dass alle mitmachen 

und sich beteiligen können. Das Volk hat die 

Herrschaft in einer Demokratie und bestimmt 

auch mit, was im Land passiert. Weil aber nicht 

immer alle Menschen in einem Land so einfach 

gemeinsam entscheiden können, wählen wir 

Vertreter:innen, die für uns wichtige Entschei-

dungen treffen. 

Wer vertritt mich in einer Demokratie? 

Uns vertreten in einer Demokratie Politiker:in-

nen. Da gibt es ganz verschiedene. Zum Beispiel 

Abgeordnete zum Nationalrat. Die werden von 

der österreichischen Bevölkerung gewählt. 
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Was sind Abgeordnete? 

Die Abgeordneten sind Vertreter:innen des 

Volkes. Sie treffen sich im Parlament und be-

schließen dort Gesetze. Das ist sehr wichtig, 

weil wir Gesetze brauchen, sonst wären auf der 

Straße vielleicht mehr Unfälle und alle könnten 

machen, was sie wollen. Das wäre dann Chaos.

Was ist eine Wahl? 

Viele Politiker:innen werden von uns gewählt. 

Bei einer Wahl wird die Person, von der wir 

glauben, dass sie uns am besten vertreten kann, 

gewählt. Dabei können alle Bürger:innen eine 

Stimme abgeben. 

Was ist bei einer Wahl wichtig? 

Viele verschiedene Dinge sind bei einer Wahl 

wichtig. Wir haben herausgefunden, dass man 

in Österreich ab 16 Jahren wählen darf. Das 

finden wir nicht so toll, denn wir Kinder wollen 

auch schon mitentscheiden. Außerdem zählt 

jede Stimme gleich viel bei einer Wahl, egal ob 

der Bundespräsident wählt oder unsere Eltern. 

Das ist ganz wichtig.

W i r  h a b e n  u n s  i m  I n t e r n e t  a u c h  d e n 

P l a n a r s a a l  a n g e s e h e n .  D a s  h a b e n  w i r 

e n t d e c k t : 

 � Viele Plätze: Dort sitzen die Abgeordneten 

und die Bundesräte und Bundesrätinnen. 

 � Den Platz des Nationalratspräsidenten/ 

der Nationalratspräsidentin. Er oder sie 

leitet die Sitzung. 

 � Große Bilder an der Decke und sehr viele 

bunte Bilder an den Wänden. 

 � Der Bundespräsident hat auch einen Platz. 

 � Sehr viel Gold. 

 � Kameras, die die Sitzungen filmen, damit 

wir wissen, welche Regeln es gibt und neu 

beschlossen werden. 

 � Viele Lampen und Treppen.

 � Das Rednerpult mit vier Mikrofonen und 

einer roten Lampe, die anzeigt, wann die 

Redezeit zu Ende ist.
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Wa s  p a s s i e r t  i m  P a r l a m e n t ?
Felix (8), Lisa (10), Sami (8), Valeria (9) und Bella (10)

Regeln und Gesetze braucht man, wenn man ein 

Problem lösen will und damit das Zusammen-

leben gut funktioniert. Zum Beispiel im Straßen-

verkehr: Wenn es viele Unfälle gibt, dann muss 

man Regeln für den Straßenverkehr machen. 

Man hat zum Beispiel die Rechts-Vorrang-Regel 

eingeführt.  

Gesetze und Regeln werden im Parlament ge-

macht. Das Parlament ist ein großes Gebäude 

und es hat die Farbe hellgrau. Am Dach weht 

eine Österreich-Flagge, weil es ein wichtiges 

Haus für Österreich ist und darin ganz viele 

wichtige Entscheidungen für unser Land ge-

troffen werden. Vor dem Gebäude steht eine 

große Statue – Pallas Athene, sie ist eine grie-

chische Göttin: Sie steht für Gerechtigkeit und 

Demokratie. Ihr werdet euch jetzt fragen, was 

eine griechische Göttin vor dem Parlament zu 

suchen hat? Das ist so, weil in Griechenland die 

Demokratie „erfunden“ wurde! 

D a s  G e b ä u d e

Ich bin ein 

Abgeordneter!

Po l i t i ke r : i n n e n  i m  Pa r l a m e n t

Einen Teil der Politiker:innen, die im Parlament 

über Gesetze abstimmen, nennt man Abgeord-

nete (das wird in einem anderen Artikel aber 

noch genauer erklärt). Das Parlament besteht 

aus zwei Teilen, man nennt sie auch Kammern, 

den Nationalrat und den Bundesrat.  
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Bevor ein Gesetz beschlossen wird, muss es in 

einem Ausschuss diskutiert werden. In einem 

Ausschuss stehen viele Tische und an ihnen 

sitzen Politiker:innen. Die Tische sind in einem 

Viereck angeordnet, damit sich alle gut sehen 

können und miteinander diskutieren können. 

Auf den Tischen stehen Mikrofone, damit sich 

alle auch gut hören können und es gibt Regeln, 

wann wer sprechen darf, denn sonst würde es 

ein großes Durcheinander geben. Ein Ausschuss 

ist eine Experten-/Expertinnenrunde von Ab-

geordneten oder Bundesräten/Bundesrätinnen, 

die sich mit einem Thema besonders gut aus-

kennen. Es sitzen Abgeordnete und Bundesrä-

te/Bundesrätinnen der verschiedenen Parteien 

im Ausschuss. Sie sollen die Meinungen und 

Inter essen der Wähler und Wählerinnen vertre-

ten. Sie reden über Gesetze und wenn sie sich 

darüb er einig sind, dann kann im Nationalrat 

und im Bundesrat darüber abgestimmt werden. 

Wa s  i s t  e i g e n t l i c h  e i n  A u s s c h u s s ?

Das 

ist ein Ausschuss! 

Hier wird über Gesetze 

diskutiert!
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A l l e s  ü b e r  G e s e t z e  u n d  R e g e l n
Linus (9), Marlene (8), Flora (11), Bence (9) und Melanie (13)

Es gibt viele verschiedene Regeln und Gesetze.

Zum Beispiel im Fußball gibt es viele verschie-

dene Regeln (rote Karte, gelbe Karte, Freistoß, 

Fairness, Eckball, Elfmeter, Abseits, ...). Es gibt 

diese Regeln, weil wenn man Fußball ohne Re-

geln spielen würde, dann wäre das kein Fußball 

und es wäre ein ziemliches Chaos. So ähnlich ist 

das auch außerhalb des Fußballs. In Österreich 

gibt es viele Regeln, man nennt diese Gesetze 

(Verkehrsgesetze, Umweltgesetze, Tierschutz-

gesetze). Diese Gesetze werden im Parlament 

beschlossen. Aber wie? Politiker:innen stimmen 

darüber ab. 

Bevor abgestimmt wird, muss es einen Vor-

schlag  geben, und dann wird sehr viel disku-

tiert. Danach wird abgestimmt. Wenn die Mehr-

heit dafür ist, wird das Gesetz beschlossen. 

Wa s  i s t  e i g e n t l i c h  e i n  G e s e t z ?  U n d  w i e  u n d  w o  e n t s t e h t  e i n  G e s e t z ?  W i r  h a b e n 

u n s  d a s  g e n a u e r  a n g e s e h e n .
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Wä h l e n  u n d  M i t b e s t i m m e n

Viele Leute gehen wählen, wenn sie erwachsen 

sind. Seit 2007 dürfen alle Österreicher:innen 

ab 16 Jahren wählen. Davor durfte man erst 

ab 18 Jahren wählen. Bei einer Wahl gibt man 

meist eine Stimme für eine Partei ab. Aber was 

ist eine Partei überhaupt? Eine Partei sind meh-

rere Menschen in einer Gruppe, denen ähnliche 

Dinge wichtig sind. Weil wir Parteien unsere 

Stimme geben, sollen sie uns  bei Entscheidun-

gen vertreten. 

W i r  s i n d  d i e  w i c h t i g s t e n  Pe r s o n e n  i n 

e i n e r  D e m o k ra t i e !  Wir können abstimmen, 

weil wir haben eine Stimme. Wie gebe ich eine 

Stimme ab? Im Fall von Wahlen z. B. mit einem 

Zettel Papier mit Namen oder Parteinamen. 

Man überlegt sich, wem man die eigene Stimme 

geben möchte und kreuzt das dann an. Dann 

wirft man den Zettel in die Wahlurne. Auch bei 

Volksabstimmungen kann man seine Stimme 

abgeben. Bei Volksabstimmungen wird das Volk 

nach der Meinung gefragt.

Hier haben wir einen Stimmzettel gezeichnet. Auf einem 

Stimmzettel gibt man seine Stimme ab, für eine Partei 

oder eine Person (z. B. bei der Nationalratswahl oder 

Bundespräsidenten/Bundespräsidentinnen-Wahl).
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